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Anhang zur Jahresrechnung 2008.
Rechnungslegun

Schweiz Tourismus als Körperschaft des öffentlichen Rechts richtet die Buchführung und die Rechnungslegung nach Art. 957 ff. OR

sowie den anwendbaren Vorschriften des Aktienrechts (Art. 662 a ff. OR). Schweiz Tourismus haftet gemäss Art. 21 des
Organisationsstatuts für ihre Verbindlichkeiten allein mit ihrem Vermögen.

IKS-Risikobeurteilung
Schweiz Tourismus hat die Unternehmens-Risikobeurteilung im Rahmen des bestehenden Risk-Management-Prozesses aktualisiert
und dokumentiert. Diese umfasst sämtliche Risiken, welche einen wesentlichen Einfluss auf die Beurteilung der Jahresrechnung haben
können. Mit den im Rahmen des Risk-Management-Prozesses definierten Risikobewältigungstechniken werden die Risiken laufend

überwacht und kontrolliert. Die Ergebnisse aus der Überwachung und Kontrolle sind im Administrations-Handbuch und im IKS-Ordner

(Internes Kontrollsystem) ersichtlich.

2008 CHF 2007 CHF

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
Kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen In- und Ausland 215 000 185 000

Brandversicherungswerte Sachanlagen
Mobiliar

Lager Mailinghouse/Messestand
EDV-Anlagen
Immobilien (Liegenschaft Paris)

2 200 000

3 600 000

877 700

p.M.

2 200 000

3 600 000
1 012 000

p.M.

Festdarlehen und Kreditlimiten
UBS - Kreditlimite (Kontokorrent)
CS - Kreditlimite (Kontokorrent)
ZKB - Kreditlimite (Kontokorrent)

500 000

2 000 000

2 000 000

5 000 000

500 000

2 000 000

Anlagen Abschreibungen
Die Abschreibungen für Infrastruktur Auftritte (Messestand), Web- und Mailinghouse-Server
werden unter «Aufwand aus Marketing» ausgewiesen. 101 400 463 500

Beteiligungen
STC Switzerland Travel Centre AG Zürich/London, zentrale Bewirtschaftung,
Vertrieb und Verkauf von CH-Tourismusprodukten, Aktienkapital
Beteiligungsanteil ST

5 250 000

33%

5 250 000

33%

Forderungen/Verbindlichkeiten gegenüber STC Switzerland Travel Centre AG

In der Bilanz sind in den folgenden Positionen Guthaben/Verbindlichkeiten enthalten:
1.2.1 Debitoren
2.1.1 Kreditoren

13 988

54 729

2 667

64 285

Liegenschaftsrechnung Paris
Ertrag aus Liegenschaft
Aufwand aus Liegenschaft
Erfolg aus Liegenschaft

1 784 793

1 190 935

593 858

1 405 887
1 161 772

244 115

Leasingverbindlichkeiten
Gesamtbetrag der Leasingverbindlichkeiten 27 439 35 257

Bürgschaften
Bürgschaft Hausmiete Mitarbeiter
New York: USD 0/4550 0 5 152

I Gehälter und Sozialaufwand j

Die dem Marketing direkt zuordenbaren Aufwendungen für Gehälter und Sozialaufwand werden unter der entsprechenden Rubrik

«Marketing» ausgewiesen. Das Total der Positionen «Gehälter» und «Sozialaufwand» beträgt:
Gehälter 1 9 090 794 1 8 443 758

Sozialaufwand 3 079 612 2 959 950

Im Gehaltsaufwand ist die Bildung einer Rückstellung für latente Personalkosten im Betrag von CHF 500 000.- enthalten.
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Ausserbil
Positive Wiederbeschaffungswerte der Devisentermingeschäfte

Negative Wiederbeschaffungswerte der Devisentermingeschäfte
Kontraktvolumen

2008 CHF

37 773

-1 670 838

28 121 772

2007 CHF

Bei den Devisentermingeschäften handelt es sich um die Absicherung der budgetierten Ausgaben des Folgejahres in fremder Währung

(EUR, USD, GBP, JPY). In Abweichung vom Vorjahr wird ab 1. Januar 2008 auf die Verbuchung einer Rückstellung für die negativen

Wiederbeschaffungswerte der Devisentermingeschäfte verzichtet.

Bericht der Revisionsstelle.
Bericht der Revisionsstelle zur
Jahresrechnung
Als Revisionsstelle haben wir die vorliegende

Jahresrechnung von Schweiz

Tourismus, bestehend aus Bilanz,
Erfolgsrechnung und Anhang, für das am 31.

Dezember 2008 abgeschlossene Geschäftsjahr

geprüft.

Verantwortung des Vorstandes
Der Vorstand ist für die Aufstellung der

Jahresrechnung in Übereinstimmung mit

den gesetzlichen Vorschriften, den Statuten

und den im Anhang wiedergegebenen

Rechnungslegungsgrundsätzen
verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet
die Ausgestaltung, Implementierung und

Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems

mit Bezug auf die Aufstellung
einer Jahresrechnung, die frei von
wesentlichen falschen Angaben als Folge

von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber

hinaus ist der Vorstand für die Auswahl

und die Anwendung sachgemässer
Rechnungslegungsmethoden sowie die

Vornahme angemessener Schätzungen
verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund
unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die

Jahresrechnung abzugeben. Unsere

Prüfung stellt auf die umfassende Prüfung der

PricewaterhouseCoopers AG und deren

Berichterstattung zuhanden der Revisionsstelle

ab. Deren Prüfung wurde in

Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz

und den Schweizer Prüfungsstandards vor¬

genommen. Nach diesen Standards wurde

die Prüfung so geplant und durchgeführt,
um hinreichende Sicherheit zu gewinnen,
ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen

falschen Angaben ist. Eine Prüfung
beinhaltet die Durchführung von
Prüfungshandlungen zur Erlangung von
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung
enthaltenen Wertansätze und sonstigen

Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen

liegt im pflichtgemässen Ermessen

des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung

der Risiken wesentlicher falscher

Angaben in der Jahresrechnung als Folge von

Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der

Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der

Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit

es für die Aufstellung der Jahresrechnung

von Bedeutung ist, um die den Umständen

entsprechenden Prüfungshandlungen
festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil
über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems

abzugeben. Die Prüfung umfasst

zudem die Beurteilung der Angemessenheit

der angewandten Rechnungslegungsmethoden,

der Plausibilität der vorgenommenen

Schätzungen sowie eine Würdigung
der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung.

PricewaterhouseCoopers AG ist der

Auffassung, dass die von ihr erlangten
Prüfungsnachweise eine ausreichende und

angemessene Grundlage für ihr Prüfungsurteil

bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die

Jahresrechnung für das am 31. Dezember

2008 abgeschlossene Geschäftsjahr dem

schweizerischen Gesetz, den Statuten und

den im Anhang wiedergegebenen
Rechnungslegungsgrundsätzen.

Berichterstattung aufgrund weiterer
gesetzlicher Vorschriften
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen

Anforderungen an die Zulassung gemäss

Revisionsaufsichtsgesetz (RAG) und die

Unabhängigkeit (Art. 728 OR) erfüllen und

keine mit unserer Unabhängigkeit nicht

vereinbare Sachverhalte vorliegen.
In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1

Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstandard

890 bestätigen wir, dass ein

gemäss den Vorgaben des Vorstandes

ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die

Aufstellung der Jahresrechnung existiert.
Wir empfehlen, die vorliegende
Jahresrechnung zu genehmigen.

Die Revisionsstelle

Stefan Gerber
Revisionsexperte, Obmann,

Leitender Revisor

Armin Bantli
Revisionsexperte, Mitglied

Daniel Anliker
Revisionsexperte, Mitglied

Zürich, 3. März 2009
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